
Naturpark
Haus der Natur ObereDonau

Dauerausstellungen
Vorträge, Seminare, Exkursionen
Tag der Jugend

Kloster Beuron
ZerstörungenBenediktiner ab 1868
Autarke Lebensweise
95 Ordensleute
Barocke Klosterkirche

Beuron liegt im Herzen des Naturparks Obere Donau. 
Von besonderem Interesse ist das Haus der Natur Obere Donau; es beherbergtdie Geschäftsstellen der Stiftung Naturschutzzentrum Obere Donau und des Natur-parkvereins Obere Donau. Beide Organisationen haben das Ziel, den Naturpark inseiner jetzigen Schönheit zu erhalten (siehe Tour 23, Naturpark-Ranger). 
Das 1895 als Bahnhofsgebäude erbaute Haus bildet eine Anlaufstelle und Infor-mationsquelle für die Besucher des oberen Donautales und des Naturparks. ZweiDauerausstellungen informieren über die Erdgeschichte und die abwechslungsrei-che Entstehungsgschichte des Naturparks sowie über den heutigen Naturraum.Wechselausstellungen, Vorträge, Seminare und Exkursionen vertiefen einzelneThemenbereiche.
Ein Tag in der Woche gehört der Jugend. Anhand einer Exkursion und einer prakti-schen Übung wird jeweils ein spezielles Thema verdeutlicht. Die Anmeldung vonGruppen ist erforderlich.
Das Kloster Beuron wurde vermutlich im 8. Jh. gegründet. Der alte Klosterstandortam gegenüberliegenden Ufer der Donau wurde wohl nach den Überfällen vonUngarn im 9. und 10. Jh. zerstört. Nachgewiesen ist die Gründung am heutigenStandort seit 1075 als Augustinerchorherrenstift. Die Benediktiner sind erst seit1868 Hausherren im Kloster Beuron. Ihre Lebensweise ist weitgehend autark(Selbstversorger), weshalb sie einen intensiven Gartenbau und eine großeLandwirtschaft mit allen notwendigen handwerklichen Tätigkeiten pflegen. Heuteleben hier noch etwa 95 Ordensleute.
Die barocke Klosterkirche mit ihrem beachtenswerten Deckengemälde (1732-1738)und den wertvollen Stuckarbeiten lohnt den Besuch.

Kloster Beuron, Burg Wildenstein,"Haus der Natur Obere Donau"24

Verkehrsamt Beuron;Tel.: 07466/214 od. 07579/92100, Fax: 9210-25, Internet: www.beuron.de
Haus der Natur Obere Donau; Beuron;Naturparkverein/Naturschutzzentrum: SämtlicheInfos über den Naturpark Obere Donau; geöff-net: 1. Apr. - 31. Okt. Di - Fr 9 - 12 Uhr, Sa, So13 - 17 Uhr, jeden Di Exkursion ab 14 Uhr; 1.Nov. - 31. März Di - Fr 9 - 12 Uhr; Tel.: 07466/92800, Fax: 9280-23
Benediktinerabtei Beuron; nur Klosterkirche zubesichtigen (ganztägig geöffnet), Mai - Okt. an

So 16 Uhr Kirchenführungen, Informationsraum,Besichtigung der Bibelsammlung nach Vereinba-rung; Tel.: 07466/17175,Internet: www.erzabtei-beuron.de
Klosterkonzerte; ganzjährig; Tel.: 07466/214
DJH Burg Wildenstein; Tel.: 07466/411, Fax: 417, Internet: www. jugendherberge-burg-
wildenstein.de

Wanderkarten 1:50 000 Naturpark ObereDonau oder Blätter L 7918 und L 7920 

Informationen

PROGRAMM: wandern, besichtigen
ORTE: Beuron, Kloster Beuron, Hausen im Tal

Wanderkarten



Die Donautalbahn wird von Ulm nach Sigma-ringen stündlich und weiter Richtung Tuttlingen/Neustadt zweistündlich bedient. Zwischen Sig-maringen und Tuttlingen fährt SBG-Buslinie7450, für die es als Sonderangebot bei Voran-meldung günstige Klassentickets gibt.Informationen Tel.: 07732/19449, Internet:www.tuticket.de.
In Hausen i.T. besteht von Mo - Fr um 17.06Uhr mit HzL-Triebwagen eine Fahrtmöglichkeitnach Sigmaringen (Ankunft 17.22 Uhr).

Bizarre Felsen, tief in die Landschaft gekerbteTalabschnitte, Klöster, Schlösser und immer wie-der ein Blick auf den berühmten Fluss - dieDonaubahn zwischen Ulm und Donaueschin-gen ist eine der spektakulärsten StreckenBaden-Württembergs. Von Mai bis Oktoberverkehrt im schönsten Teil der Durchbruchtalsder Naturparkexpress. Der Radwanderzug wirdgemeinsam vom Naturpark Obere Donau,dem Regionalverkehr ZugBus Alb-Bodenseeund der Hohenzollerischen Landesbahn ange-boten.

PetersfelsenBurg WildensteinJugendherberge
BandfelsenFach-, Bischofsfelsen

Wanderung: Wir wandern am Kloster vorbei, queren die Bahnlinie und folgendem beschilderten Weg (rotes Dreieck) über den Steighof und den Petersfelsen zurBurg Wildenstein. Die Burg liegt auf einem schroffen Felsen und wurde im 16. Jh.zur Festung mit Vorburg, Bastion und Palas, Wehrgängen und einer Holzbrückeausgebaut. Vor wenigen Jahren renoviert, dient sie heute als Jugendherberge.
Von der Burg Wildenstein aus gelangen wir zum Bandfelsen (rote Gabel), zumFachfelsen und schließlich (rote Raute) über den Bischofsfelsen hinunter ins Donau-tal nach Hausen im Tal. Alle Felsen bieten Aussichtsblicke auf das gegenüberliegen-de Donauufer mit der Burg Werenwag.
An der Donaubrückegeht es nach linkszum Bahnhof Hau-sen im Tal und mitder Bahn nach Sig-maringen.
GesamteWanderstrecke: etwa 12 km
Summe derSteigungen: etwa 300 m

Donaubahn Linie 755
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Fahrplan Donaubahn


